
Internationale Wochen
gegen Rassismus

16.–29. März 2026
Bergisch Gladbach
100 % MENSCHENWÜRDE.
Zusammen gegen Rassismus und 
Rechtsextremismus



Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Engagierte und Mitwirkende der Internationalen Wochen gegen
Rassismus,

Rassismus hat in unserer Gesellschaft keinen Platz. Er verletzt die
Würde des Menschen, spaltet Gemeinschaften und widerspricht den
Werten von Demokratie, Freiheit und Respekt, die unser
Zusammenleben tragen. Die Aktionswochen gegen Rassismus sind
deshalb ein wichtiges Zeichen: Sie machen sichtbar, dass wir in
Bergisch Gladbach für Vielfalt, Toleranz und ein friedliches Miteinander
einstehen. Unsere Stadt ist geprägt von Menschen unterschiedlichster
Herkunft, Kulturen und Lebensentwürfe. Diese Vielfalt ist eine große
Stärke. Sie bereichert unser Zusammenleben, eröffnet neue
Perspektiven und fördert gegenseitiges Verständnis. Gleichzeitig
verpflichtet sie uns, aufmerksam zu bleiben, Haltung zu zeigen und
jeder Form von Diskriminierung entschieden entgegenzutreten – im
Alltag, in unseren Institutionen und im öffentlichen Raum.

Mein besonderer Dank gilt allen Initiativen, Vereinen, Schulen,
Religionsgemeinschaften und engagierten Bürgerinnen und Bürgern,
die diese Aktionswochen mit Leben füllen. Ihr Einsatz zeigt: Zivilcourage
beginnt im Kleinen – mit einem offenen Wort, mit solidarischem
Handeln und mit der Bereitschaft zuzuhören. Gemeinsam setzen Sie
ein klares Zeichen gegen Ausgrenzung und für ein respektvolles
Miteinander.
Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, die vielfältigen
Veranstaltungen dieser Wochen zu besuchen, miteinander ins
Gespräch zu kommen und neue Impulse mitzunehmen. Lassen Sie
uns gemeinsam daran arbeiten, dass Bergisch Gladbach eine Stadt
bleibt, in der sich alle Menschen willkommen und sicher fühlen –
unabhängig von Herkunft, Hautfarbe, Religion oder Lebensweise.

Setzen wir gemeinsam ein starkes Zeichen für Menschlichkeit, Vielfalt
und Zusammenhalt.

Mit Grüßen aus dem Rathaus

Marcel Kreutz
Bürgermeister der Stadt Bergisch Gladbach 2



Das „Bündnis gegen Rassismus und für Vielfalt“ vereint mehr
als 30 soziale, kirchliche und politische Organisationen aus
Bergisch Gladbach. Es setzt sich für ein offenes, buntes und
vielfältiges Miteinander in unserer Stadt ein. Das Bündnis wurde
im Mai 2024 auf Initiative des damaligen Integrationsrates –
heute Ausschuss für Chancengerechtigkeit und Integration
(ACI) – gegründet und steht unter der Schirmherrschaft von
Bürgermeister Marcel Kreutz. Zu den zentralen Aufgaben
gehören die Information, Aufklärung und Sensibilisierung zum
Thema Rassismus und Ausgrenzung, die Umsetzung von
Projekten und Maßnahmen, die ein starkes Zeichen gegen
Fremdenfeindlichkeit setzen, sowie die Förderung
interkultureller Begegnungen. Mit gemeinsamen öffentlichen
Aktionen setzen wir ein deutliches Zeichen gegen rassistische
Strukturen und jede Form gruppenbezogener
Menschenfeindlichkeit. Vielfalt verstehen wir als Bereicherung –
und leben diese Haltung sowohl intern als auch nach außen.
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Unser Bündnis



Alle Tages-Veranstaltungen auf einen Blick
Rahmenprogramm (vor den 
Aktionswochen):

Freitag | 06. März 2026
▪ 5. Iftar-Empfang anlässlich 

des Fastenmonats Ramadan 
Feier & Begegnung

Montag | 09. März 2026
▪ Gemeinsames Fastenbrechen im 

Internationalen Begegnungscafé 
Begegnung

Mittwoch | 11. März 2026
▪ Demokratie-Iftar

Begegnung

Aktionswochen 16.–29.03.2026:

Dienstag | 17. März 2026
▪ Ein Spaziergang gegen das 

Vergessen – für Menschenwürde, 
Vielfalt und ein solidarisches Miteinander
Führung

▪ Perspektiven der Arbeitsmarktintegration 
im öffentlichen Dienst
Vortrag mit Diskussion

▪ „Flucht. Freiheit. Zukunft?“
Dialog

Mittwoch | 18. März 2026
▪ Gang auf dem Pfad der Menschenrechte

Führung
▪ Internationales Kochen – Die ganze Welt 

in unserer Stadt
Begegnung

Donnerstag | 19. März 2026
▪ Offizielle Übergabe der Fahne „Bergisch 

Gladbach – Kein Ort für Rassismus“
Aktion

▪ 9. Gläbbicher Quiz Abend
Begegnung

▪ Männergesprächskreis
„Rassismus – wie denken wir darüber?“
Dialog

Freitag | 20. März 2026
▪ Einbürgerungsfeier

Feier

Samstag | 21. März 2026
▪ Thementag zum 

„Internationalen Tag gegen Rassismus“
Workshop

▪ Solidarische Zine-Börse
Ausstellung & Kunst

▪ Aktionstag Vielfalt Afrikas
Aktion
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Montag | 23. März 2026
▪ RACISM DISCUSSION – 
        der H&Ä-English Conversation Club

Dialog
▪ Vorlesestunde für Kinder: „Wenn meine 

Haare sprechen könnten“
Lesung & Begegnung

Dienstag | 24. März 2026
▪ Kinovorführung: „Kein Land für Niemand“ 

Dokumentarfilm 2025
Film

▪ ErzählZeit im H&Ä
„Verbindung durch Begegnung“
Dialog

Mittwoch | 25. März 2026
▪ Frauenfrühstück 

Begegnung
▪ Podiumsveranstaltung: „An(ge)kommen in 

Bergisch Gladbach – Migrationsgeschichten 
aus GL“
Diskussionsrunde

Donnerstag | 26. März 2026
▪ DIE NSU-MONOLOGE

Dokumentarisches Theater

Freitag | 27. März 2026
▪ Film & Dialog: Polizei und gesellschaftliches 

Zusammenleben
Dialog

Samstag | 28. März 2026
▪ Thementag: „Nie Wieder – Fußball zeigt 

Haltung       
Workshop

▪ Nowruz – Frühling der Völker
Gemeinsam den Frühlingsbeginn feiern
Feier

Sonntag | 29. März 2026
▪ Wir kicken gegen Rassismus – Fußballturnier 

für Vielfalt, Respekt und Chancengleichheit
Aktion & Bewegung

▪ Moscheebesichtigung mit Führung
Führung

Ausklang (nach den Aktionswochen):

Sonntag | 19. April 2026
▪ Bunter Tobe Alarm – freies Turnen und 

Toben für Kinder aller Nationen
Aktion

Die Teilnahme ist – sofern nicht anders angegeben – kostenfrei.



Mehrtägige Veranstaltungen auf einen Blick

16.03.–29.03.2026
Begleitende Aktionen und Ausstellungen während der gesamten 
Aktionswochen.

▪ Medienausstellung „Vielfalt lesen – Haltung zeigen“
Ausstellung 

▪ „Pink gegen Rassismus“
Sport-Aktion 

▪ Wanderausstellung „WAS IHR NICHT SEHT!“
Ausstellung

23.03.–29.03.2026
Schulinterne Veranstaltung

▪ „War doch nur Spaß.“ – Ist es das?
Ist Rassismus (k)ein Einzelfall?! 
Schul-Aktion
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Neben den Tagesveranstaltungen finden im Rahmen der
Internationalen Wochen gegen Rassismus auch mehrtägige
Aktionsformate statt. Diese Programme setzen über mehrere Tage
hinweg sichtbare Zeichen für Vielfalt, Menschenwürde und
demokratischen Zusammenhalt.



FR, 06.03.2026, 16:45–20:30 Uhr

5. Iftar-Empfang anlässlich 
des Fastenmonats Ramadan 

Die Moscheegemeinden laden herzlich zum gemeinsamen 
Fastenbrechen ein! Jedes Jahr begehen Muslime auf der ganzen 
Welt den Fastenmonat Ramadan (in diesem Jahr vom 19. Februar 
bis zum 19. März 2026). Der Ramadan ist der wichtigste und 
heiligste Monat für Menschen muslimischen Glaubens. 

In diesem Monat ist es Tradition, dass das Fastenbrechen am 
Abend, wenn die Sonne untergegangen ist, gemeinsam mit 
Freunden, Familie und Nachbarn in einer gemütlichen und 
herzlichen Atmosphäre stattfindet. Dieses besondere Ereignis 
bietet Ihnen nicht nur die Gelegenheit, zusammenzukommen und 
gemeinsam zu essen, sondern auch mehr über den Islam und die 
Bedeutung des Ramadans zu erfahren. 

Genießen Sie traditionelle Köstlichkeiten und tauschen Sie sich 
über kulturelle Vielfalt und Gemeinschaft aus. Im Rahmen der 
Internationalen Wochen gegen Rassismus setzen wir ein Zeichen 
für Toleranz und Zusammenhalt.

Die Plätze sind begrenzt. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.

Veranstaltungsort:   Festsaal Belmondo
Am Stadion 32, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: erforderlich unter: muslimeingl@gmail.com
oder unter https://forms.gle/v9fHvFKC4jk17ZaDA

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte aller Altersgruppen
Veranstaltet von: Deutsch-Albanisch-Islamisches Kulturzentrum 

Bergisch Gladbach e.V., IGMG Bergisch 
Gladbach e.V. und Islamische Gemeinde e.V.
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Feier

mailto:muslimeingl@gmail.com
https://forms.gle/v9fHvFKC4jk17ZaDA


MO, 09.03.2026, 18:00–20:00 Uhr

Gemeinsames Fastenbrechen
im Internationalen Begegnungscafé 

Im Rahmen des 
wöchentlichen Internationalen 
Begegnungscafés im Café 
Leichtsinn laden wir herzlich 
zum gemeinsamen 
Fastenbrechen ein.

Wir freuen uns, wenn alle 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine Kleinigkeit 
zum Buffet beisteuern und auf 
ein fröhliches Miteinander 
sowie wunderbare Momente 
der Begegnung.

Veranstaltungsort:   Café Leichtsinn
Dr.-Robert-Koch-Str. 8, 51465 Bergisch Gladbach 

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte aller Altersgruppen
Veranstaltet von: Katholische Jugendagentur Leverkusen, Rhein-Berg, 

Oberberg; Internationales Begegnungscafé, 
Michaela Bhattacharjee, 
Michaela.Bhattacharjee@KJA-LRO.de
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Begegnung

mailto:Michaela.Bhattacharjee@KJA-LRO.de
mailto:Michaela.Bhattacharjee@KJA-LRO.de
mailto:Michaela.Bhattacharjee@KJA-LRO.de


MI, 11.03.2026, 17:00 Uhr

Demokratie-Iftar

Die Harmonie Fraueninitiative lädt herzlich zum gemeinsamen 
Demokratie-Iftar ein.

Der Demokratie-Iftar bietet die Gelegenheit, in wertschätzender 
Atmosphäre miteinander ins Gespräch zu kommen. Ziel ist es, 
Menschen unterschiedlicher Herkunft, Religion und 
Weltanschauung an einen Tisch zu bringen und den Dialog über 
gesellschaftliche Themen zu fördern.

Besonders eingeladen sind Interessierte, die bislang noch kein 
Fastenbrechen miterlebt haben und den Ramadan persönlich 
kennenlernen möchten. Die Veranstaltung richtet sich an alle 
Bürgerinnen und Bürger – unabhängig von Religion oder 
kulturellem Hintergrund.

Veranstaltungsort:   Internationale Begegnungsstätte der Caritas  
Lerbacher Weg 4, 51469 Bergisch Gladbach 

Anmeldung: erforderlich bis 07.03.2026 unter: 
harmonie.bgl@gmail.com 

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: nicht barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte aller Altersgruppen
Veranstaltet von: Harmonie Fraueninitiative 

harmonie.bgl@gmail.com
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Begegnung

mailto:harmonie.bgl@gmail.com
mailto:harmonie.bgl@gmail.com


MO, 16.03.–SO, 29.03.2026

Medienausstellung 
„Vielfalt lesen – Haltung zeigen“

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus 
präsentieren alle drei Standorte eine gemeinsame thematische 
Medienauswahl für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

Die ausgestellten Bücher setzen sich mit Rassismus, Vielfalt, 
Demokratie und gesellschaftlicher Teilhabe auseinander. Alle Titel 
können während der jeweiligen Öffnungszeiten ausgeliehen 
werden. Ein ergänzendes Literaturverzeichnis bietet Interessierten 
einen weiterführenden Überblick. 

Die Ausstellung ist während der regulären Öffnungszeiten an allen 
drei Standorten zu sehen.

Aktuelle Informationen und Öffnungszeiten unter: 
www.bergischgladbach.de/buecherei
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Ausstellung

Veranstaltungsort:   Stadtbücherei Bergisch Gladbach (Hauptstr. 250)
Stadtteilbücherei Bensberg (Schloßstr. 46–48) 
Stadtteilbücherei Paffrath (Borngasse 86, in der IGP) 

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Barrierefreiheit: Stadtbücherei (Hauptstelle): nicht barrierefrei 

zugänglich. Stadtteilbücherei Paffrath: nicht 
barrierefrei zugänglich. Stadtteilbücherei Bensberg: 
barrierefrei zugänglich.

Zielgruppe: Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Veranstaltet von:       Stadtbücherei Bergisch Gladbach

info@stadtbuecherei-gl.de

mailto:https://www.bergischgladbach.de/buecherei.aspx
mailto:info@stadtbuecherei-gl.de
mailto:info@stadtbuecherei-gl.de
mailto:info@stadtbuecherei-gl.de


MO, 16.03.–SO, 29.03.2026

Pink gegen Rassismus

Der Kreissportbund Rheinisch-Bergischer Kreis beteiligt sich an der 
landesweiten Initiative „Pink gegen Rassismus". Während der 
Internationalen Wochen gegen Rassismus setzen Sportlerinnen 
und Sportler mit pinken Shirts und Gegenständen ein sichtbares 
Zeichen gegen Rassismus und für Vielfalt im Sport. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich eingeladen, Fotos 
ihrer (sportlichen) Aktivitäten unter dem Hashtag 
#PinkgegenRassismus in den sozialen Medien zu teilen. Wer kein 
pinkfarbenes T-Shirt erhalten hat, kann dennoch sein 
Engagement zeigen. Vielleicht lässt sich der eine oder andere 
pinke Gegenstand finden, um mitzumachen!

Ergänzend zur Social-Media-Aktion bietet der Kreissportbund eine 
kostenlose Online-Fortbildung „Rassismus im Sport – (K)ein 
Thema für mich!?" an. Im zweiten Halbjahr 2026 werden zwei 
Online-Fortbildungen angeboten – die konkreten Termine werden 
noch bekannt gegeben. Die Fortbildung richtet sich insbesondere 
an Vereinsvertreterinnen, Lehrkräfte, pädagogisches Personal und 
Trainerinnen, ist aber für alle Interessierten offen.
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Aktion

Veranstaltungsort:   Online-Aktion und Online-Fortbildung
Anmeldung: erforderlich für die Online-Fortbildung unter: 

pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Zielgruppe: Vereinsvertreterinnen und Vereinsvertreter, 

Lehrkräfte, pädagogisches Personal sowie 
Trainerinnen und Trainer

Veranstaltet von:       Kreissportbund Rheinisch-
Bergischer Kreis e.V.
Herr Janik Pfeiffer, Tel. 02202/2003-76
pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de

mailto:pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de
mailto:pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de
mailto:pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de
mailto:pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de
mailto:pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de
mailto:pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de
mailto:pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de
mailto:pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de
mailto:pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de
mailto:pfeiffer@kreissportbund-rhein-berg.de


MO, 16.03.–SO, 29.03.2026

Wanderausstellung „WAS IHR NICHT SEHT!“

Gemeinsam mit hunderten Schwarzen Menschen in Deutschland 
macht Dominik Lucha sichtbar, was oft ungesehen bleibt: „WAS IHR 
NICHT SEHT“ thematisiert auf eindrückliche und zugängliche Weise 
den Alltagsrassismus, den Schwarze Menschen und People of
Color in Deutschland erleben.

Im Juni 2020, nach der Ermordung George Floyds und den 
BlackLivesMatter-Protesten, startete Dominik Lucha das Projekt als 
Instagram-Kanal, dem aktuell mehr als 100.000 Menschen folgen. 
Auf dem Insta-Kanal können Schwarze Menschen anonym über 
ihre Rassismus-Erfahrungen in Deutschland berichten – und 
weiße Menschen können lernen, anti-rassistisch zu werden. 
Die Ausstellung zeigt auf Zitatkacheln ausgewählte Berichte von 
Rassismus-Erfahrungen. Mit „WAS IHR NICHT SEHT“ wurde eine 
Plattform geschaffen, die Rassismus in Deutschland bezeugt und 
unübersehbar verdeutlicht, dass diese Erfahrungen eben so viel 
mehr sind, als individuelle Einzelschicksale.

Ausstellungseröffnung: MO, 16.03.2026 
Schulinterne Eröffnung. Geschlossene Veranstaltung.
Ausstellungszeitraum: 17.03.–29.03.2026 
Während der Öffnungszeiten:
MO–FR 10:00–11:30 Uhr und MO, DI, DO 15:00–17:00 Uhr
Darüber hinaus sind Schulklassenbesuche auf Anfrage möglich.
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Ausstellung

Veranstaltungsort:   Stadtteilbücherei Paffrath 
Borngasse 86 (in der IGP), 51469 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: nicht barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Jugendliche, Schulklassen, pädagogische 

Fachkräfte und interessierte Erwachsene
Veranstaltet von:       Stadtbücherei Bergisch Gladbach in Kooperation 

mit der Integrierten Gesamtschule Paffrath (IGP), 
paffrath@stadtbuecherei-gl.de 



DI, 17.03.2026, 17:30–19:00 Uhr

Ein Spaziergang gegen das 
Vergessen – für Menschenwürde, 
Vielfalt und ein solidarisches Miteinander

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2026 
lädt der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) Rhein-Berg zu einem 
historischen Stadtspaziergang durch die Bergisch Gladbacher 
Innenstadt ein. 

Der Rundgang macht Orte sichtbar, die an das 
nationalsozialistische Unrechtsregime erinnern, und zeigt, wohin 
Menschenfeindlichkeit, Ausgrenzung und autoritäre Politik führen 
können. Anhand konkreter Beispiele wird deutlich, wie Demokratie 
zerstört und gesellschaftliches Zusammenleben nachhaltig 
beschädigt wurde – und warum Erinnerung heute wichtiger denn 
je ist. Die Führung übernimmt Roswitha Wirtz, erfahrene 
Stadtführerin in Bergisch Gladbach.

Veranstaltungsort:   Eingang Rathaus Stadtmitte
Konrad-Adenauer-Platz 1, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Barrierefreiheit: Der Rundgang ist aufgrund der Wegstrecke und 

einzelner Stationen nicht barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte aller Altersgruppen
Veranstaltet von: Deutscher Gewerkschaftsbund (DGB) Rhein-Berg

Damian Warias, damian.warias@DGB.de
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Führung

Geplante Stationen sind 
unter anderem:
• das ehemalige Gefängnis 

hinter dem Rathaus
• das Mahnmal im Park vor 

der Villa Zanders
• die Gedenkstätte „10+1 

Bäume“ an der 
Gnadenkirche

• die Stele für Patricia 
Wright im Park

mailto:damian.warias@DGB.de


DI, 17.03.2026, 18:30 Uhr 

Perspektiven der Arbeitsmarktintegration 
im öffentlichen Dienst
Vielfalt, Chancengleichheit und Zukunftsfähigkeit staatlicher Institutionen

Der öffentliche Dienst steht für Rechtsstaatlichkeit, Neutralität und 
Chancengleichheit. Zugleich stellt sich angesichts 
gesellschaftlicher Veränderungen, des demografischen Wandels 
und wachsender Fachkräftebedarfe die Frage, wie öffentliche 
Institutionen ihre Personalgewinnung und Organisationsstrukturen 
zukunftsfähig gestalten können.

Die Veranstaltung beleuchtet strukturelle Rahmenbedingungen 
bei Stellenvergabe, Auswahlverfahren und Karrierewegen im 
öffentlichen Dienst. Diskutiert wird, welche Bedeutung 
Chancengleichheit, Vielfalt und Repräsentation für 
Leistungsfähigkeit, gesellschaftliche Legitimation und die 
langfristige Handlungsfähigkeit staatlicher Institutionen haben 
können.

Ein Impulsvortrag von Organisationsberater Engin Karahan (Ethos 
& Polis) eröffnet die Diskussion mit einer organisationspraktischen 
Perspektive auf Fragen der Personalgewinnung und 
institutionellen Entwicklung. Im Anschluss sprechen Vertreterinnen 
und Vertreter aus Verwaltung und Praxis über Herausforderungen, 
Erfahrungen und mögliche Ansätze für eine 
diskriminierungssensible und transparente Personalpolitik.
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Vortrag

Veranstaltungsort:   VHS Bergisch Gladbach
Buchmühlenstraße 12, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte aus Verwaltung, Politik und 

Zivilgesellschaft sowie Bürgerinnen und Bürger
Veranstaltet von:       SoNett e.V.

Ramin Farzanehfar, info@sonett.nrw

mailto:info@sonett.nrw


DI, 17.03.2026, 19:00–21:00 Uhr 

„Flucht. Freiheit. Zukunft?“

Persönliche Einblicke einer afghanischen Familie – mit 
anschließendem Gespräch über Menschenrechte, Frauenrechte 
und Solidarität in Bergisch Gladbach

Eine afghanische Familie berichtet von ihrem Weg, ihren 
Erfahrungen und den Herausforderungen zwischen Flucht, 
Ankommen und Neubeginn.

Im Mittelpunkt stehen persönliche Perspektiven auf 
Menschenrechte und Frauenrechte – sowie die Frage, wie 
Solidarität konkret vor Ort gelebt werden kann. Dabei wird auch 
deutlich, welche Bedeutung Unterstützung, Begegnung und 
gesellschaftlicher Zusammenhalt für ein selbstbestimmtes Leben 
haben.

Die Veranstaltung möchte Raum für Empathie, Austausch und 
gegenseitiges Verständnis schaffen. Im anschließenden 
Gespräch besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und 
gemeinsam über Verantwortung und Handlungsmöglichkeiten ins 
Gespräch zu kommen.
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Dialog

Veranstaltungsort:   Grüner Treff
Paffrather Straße 84, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte Jugendliche und Erwachsene
Veranstaltet von:       BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Bergisch Gladbach

Anne Skribbe, 
anne.skribbe@gruene-bergischgladbach.de

mailto:anne.skribbe@gruene-bergischgladbach.de
mailto:anne.skribbe@gruene-bergischgladbach.de
mailto:anne.skribbe@gruene-bergischgladbach.de


MI, 18.03.2026, 17:00–18:00 Uhr

Gang auf dem Pfad der Menschenrechte

Warum sind die Menschenrechte 
wichtig? 
Was kann ich zur Verwirklichung der 
Menschenrechte tun?

Der Pfad der Menschenrechte ist vor 
einigen Jahren mitten in Bergisch 
Gladbach, unterhalb der 
Gnadenkirche, am Rande des 
Quirlsbergs entstanden. Auf 12 Stelen 
sind auf Edelstahltafeln die 30 Artikel 
der Internationalen 
Menschenrechtserklärung zu lesen.

Den Teilnehmenden wird die 
Entwicklung der Menschenrechte im 
Laufe der Geschichte dargestellt 
sowie die Entstehung der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte von 
1948 erläutert.

Veranstaltungsort:   Quirlsberg (Hauptstraße unterhalb der 
Gnadenkirche) Bergisch Gladbach

Anmeldung: Eine Anmeldung ist nur bei größeren Gruppen 
erforderlich.

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte aller Altersgruppen
Veranstaltet von: Amnesty International Gruppe Bergisch Gladbach 

Gabriele Apicella, g.api@gmx.de
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Führung

Die 30 Artikel der Menschenrechtserklärung und ihre Bedeutung 
werden besprochen und durch Beispiele verdeutlicht. Dazu gibt 
es passendes Material zur weiteren Information und konkrete 
Aktionen zum Mitmachen. Bildnachweis: © Grundun Ignatius

mailto:g.api@gmx.de


MI, 18.03.2026, 17:00–21:00 Uhr

Internationales Kochen 
– Die ganze Welt in unserer Stadt
Begegnung | Austausch | Mitmachen

Veranstaltungsort:   Haus Buchmühle (Raum 117) 
Buchmühlenstraße 12, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: erforderlich unter kgfarber@t-online.de 
oder 0170/ 3062769. Die Plätze sind begrenzt.

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Erwachsene (ab 18 Jahren)
Veranstaltet von: Städtepartnerschaftsverein Pszczyna - Bergisch 

Gladbach in Kooperation mit der VHS
Klaus Farber, kgfarber@t-online.de 
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Der Städtepartnerschaftsverein Pszczyna – Bergisch Gladbach 
lädt gemeinsam mit der Volkshochschule Bergisch Gladbach zu 
einer Reihe von Kochabenden ein.

In Bergisch Gladbach leben Menschen mit unterschiedlichen 
nationalen, kulturellen und religiösen Wurzeln. Beim gemeinsamen 
Kochen internationaler Gerichte entstehen Begegnungen, 
Gespräche und gegenseitiges Verständnis. Die Abende bieten 
Raum, sich kennenzulernen, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und Vielfalt ganz praktisch zu erleben.

Gemeinsam werden Gerichte u. a. aus Polen und Deutschland 
sowie aus der Türkei, Italien, Korea, Marokko, Griechenland, Syrien, 
Frankreich, der Ukraine, Palästina, England und weiteren Ländern 
zubereitet. Im Mittelpunkt stehen Austausch, Offenheit und das 
gemeinsame Erleben.

Weitere Termine (jeweils 17 Uhr): 
22. April 2026, 7. Oktober 2026 und 18. November 2026

Begegnung
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DO, 19.03.2026, 10:00 Uhr

Offizielle Übergabe der Fahne „Bergisch 
Gladbach – Kein Ort für Rassismus“

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus wird 
eine eigens gestaltete Fahne mit der Bergisch Gladbacher Skyline 
und dem Schriftzug „Bergisch Gladbach – Kein Ort für Rassismus“ 
offiziell an den Bürgermeister übergeben.

Die Fahne ist angelehnt an die Initiative „Kein Veedel für 
Rassismus“ und setzt ein sichtbares Zeichen für Vielfalt, Respekt 
und ein diskriminierungsfreies Zusammenleben in unserer Stadt.

Organisationen sowie Privatpersonen haben im Anschluss die 
Möglichkeit, die Fahne gegen eine freiwillige Spende zu erwerben 
und damit selbst ein klares Zeichen gegen Rassismus zu setzen.

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte den Veranstalter per E-Mail 
unter: info@gl-devi.de

Zusätzlich werden Aufkleber mit dem gleichen Motiv angeboten.

Veranstaltungsort:   Rathaus Bergisch Gladbach
Konrad-Adenauer-Platz 1, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte Öffentlichkeit
Veranstaltet von: Bergisch Gladbach für Demokratie und Vielfalt e.V. 

info@gl-devi.de
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Aktion
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DO, 19.03.2026, 19:00–21:00 Uhr

9. Gläbbicher Quiz Abend
Fragen rund um Flucht, Migration, 
Rassismus und mehr

Veranstaltungsort:   VHS Bergisch Gladbach
Buchmühlenstraße 12, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Anmeldungen unter Angabe des Teamnamens 
und der Personenzahl bitte an
bergisch.gladbach@tdh-ag.de

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte aller Altersgruppen
Veranstaltet von: Terre des Hommes Arbeitsgruppe 

Bergisch Gladbach
Dr. Renate Vorwerk, Tel. 02202/951 581
bergisch.gladbach@tdh-ag.de
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Der Gläbbicher Quiz Abend lädt dazu ein, sich auf unterhaltsame 
und interaktive Weise mit Fragen rund um Flucht, Migration, 
Rassismus und gesellschaftliche Vielfalt auseinanderzusetzen. 

In Teams werden Wissen, Perspektiven und Erfahrungen 
eingebracht – mit Freude am Mitdenken und Diskutieren. Neben 
spannenden Quizrunden bietet der Abend Raum für Austausch 
und Begegnung. Ziel ist es, Wissen zu vertiefen, Vorurteile 
abzubauen und gemeinsam neue Perspektiven zu gewinnen.

Begegnung
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DO, 19.03.2026, 20:00–22:00 Uhr

Männergesprächskreis
„Rassismus – wie denken wir darüber?“

Veranstaltungsort:   Himmel & Ääd-Café
Altenberger-Dom-Str. 125, 51467 Bergisch Gladbach 

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich. 
Zielgruppe: Erwachsene Männer
Veranstaltet von: Himmel un Ääd e.V.

Achim Rieks, kontakt@himmel-un-aeaed.de
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Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus lädt 
der Männergesprächskreis zu einem offenen Austausch über das 
Thema „Rassismus – wie denken wir darüber?“ ein.

Diskutiert werden unter anderem Fragen zu Vorurteilen, 
gesellschaftlichen Einflüssen und dem Umgang mit Rassismus im 
Alltag. 

Der Abend bietet Raum für persönliche Perspektiven und 
respektvolle Gespräche in geschützter Atmosphäre.

Dialog
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FR, 20.03.2026, 17:00–19:00 Uhr

Einbürgerungsfeier

Die Einbürgerung ist ein bedeutender Schritt im Leben eines 
Menschen. Aus diesem Grund veranstaltet die Stadt Bergisch 
Gladbach seit dem Frühjahr 2024 Einbürgerungsfeiern, um diesen 
besonderen Moment würdevoll zu begehen.

Am 20. März 2026 lädt die Stadt alle neuen Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger herzlich ein, die in den vergangenen Monaten in 
Bergisch Gladbach eingebürgert wurden. Die Feier beginnt mit 
einem Empfang im Rathaus, gefolgt von einer offiziellen 
Begrüßung durch Bürgermeister Marcel Kreutz. In einer Ansprache 
werden die neuen Staatsbürgerinnen und Staatsbürger über ihre 
Rechte, Pflichten und die mit der Einbürgerung verbundenen 
Möglichkeiten informiert.

Die Veranstaltung ist traditionell eine geschlossene Feier. Im 
Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus werden 
ausgewählte Gäste aus dem sozialräumlichen Netzwerk 
eingeladen. Gewürdigt wird ihr ehrenamtliches Engagement in 
der Integration geflüchteter Menschen.

Veranstaltungsort:   Rathaus Bergisch Gladbach
Konrad-Adenauer-Platz 1, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Geschlossene Veranstaltung – Teilnahme nur für 
geladene Personen

Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Veranstaltet von: Stadt Bergisch Gladbach 

Geschäftsstelle des ACI (Ausschuss für 
Chancengerechtigkeit und Integration, ehemals 
Integrationsrat), aci@stadt-gl.de
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Feier
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SA, 21.03.2026, 10:00–14:00 Uhr

Thementag zum 
„Internationalen Tag gegen Rassismus“

Veranstaltungsort:   Geschäftsstelle Die Linke RBK
Paffrather Straße 29, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Anmeldung nur für Referentinnen und Referenten 
erforderlich. 

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich. 
Zielgruppe: Jugendliche und Erwachsene
Veranstaltet von: Die Linke RBK und AG MIA der Linken RBK

Iwona Winterscheid, info@dielinke-rbk.de
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Im Rahmen des Internationalen Tages gegen Rassismus lädt die 
Arbeitsgemeinschaft MIA (Migration, Integration und 
Antirassismus) der Linken RBK zu einem Themennachmittag ein. 
Im Mittelpunkt steht der Austausch mit Menschen, die 
Rassismuserfahrungen gemacht haben.

Dafür hören wir Stimmen von genau diesen. Hierzu ist jede und 
jeder eingeladen, eigene Erfahrungen mit den Teilnehmenden zu 
teilen. Rassismus ist etwas, das überall, jederzeit stattfindet – nicht 
nur weit weg, sondern auch hier vor unserer Haustür. Genau diese 
Berichte sollen das Thema greifbar machen.

Im Anschluss sollen diese Erfahrungen in interaktiven Workshops 
aufgearbeitet werden. „Wo bin ich selbst rassistisch?“ „Wo 
begegnet man Rassismus im Alltag?“ „Wie kann ich Rassismus 
aktiv entgegentreten?“

Begleitet wird dieser Nachmittag von einem internationalen 
Solibuffet. Essen verbindet und alle Teilnehmenden können dazu 
ihren Beitrag leisten – Vielfalt ist ausdrücklich erwünscht.

Workshop
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SA, 21.03.2026, 15:30–19:30 Uhr

Solidarische Zine-Börse

Veranstaltungsort:   Loki (Wohnpark Bensberg)
Reginharstr. 40, 51429 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler, Jugendliche und 

Erwachsene
Veranstaltet von: Jacqueline Mundri, j.mundri@me.com
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Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus lädt 
die solidarische Zine-Börse dazu ein, kreative Beiträge zu teilen, die 
Haltung zeigen und gesellschaftliche Missstände sichtbar 
machen.

Zines sind selbstgemachte, meist kleine Hefte oder Magazine, die 
Texte, Illustrationen, Comics oder Collagen enthalten. Sie 
entstehen unabhängig und bieten Raum für persönliche, 
politische und künstlerische Perspektiven.

Eingereichte Zines werden während der Aktionswoche 
vervielfältigt, kostenfrei verteilt sowie vor Ort gemeinsam gestaltet 
und getauscht. Ziel ist es, kreative Ausdrucksformen gegen 
Rassismus und Rechtsextremismus sichtbar zu machen und 
miteinander ins Gespräch zu kommen.

Zines können vorab digital eingereicht werden. Voraussetzung ist, 
dass sie reproduzierbar sind und keinen kommerziellen Zwecken 
dienen.

Einreichung an: zineboerse@icloud.com

Jacqui Mundri ist freiberufliche Illustratorin, Comic-Künstlerin und 
Kommunikationsdesignerin aus Nordrhein-Westfalen. In ihrer 
künstlerischen Praxis verbindet sie Zeichnung, Erzählen und 
Vermittlung und arbeitet mit unterschiedlichen kulturellen Orten 
und Institutionen zusammen.

Ausstellung & Kunst
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SA, 21.03.2026, 15:30–19:30 Uhr

Aktionstag Vielfalt Afrikas

Im Rahmen der Solidaritätswochen zum Internationalen Tag 
gegen Rassismus findet im Loki (Wohnpark Bensberg) der 
Aktionstag „Afrika verbindet – Vielfalt feiern!“ statt. Der Aktionstag 
soll zu einer kritischen Selbstreflexion des Afrika-Bildes anregen, 
die den Pluralismus des Kontinents hervorhebt und dazu einlädt 
die Vielfalt Afrikas ein Stück weit zu entdecken. 

Ein abwechslungsreiches Programm mit Workshops für 
Jugendliche und Erwachsene sowie Märchenerzählungen aus 
Afrika für Kinder lädt dazu ein, den Blick auf den afrikanischen 
Kontinent zu erweitern – weg von Klischees, hin zu seiner 
beeindruckenden Vielfalt. Den Abschluss bilden ein gemeinsames 
Abendessen mit kulinarischen Spezialitäten und eine musikalische 
Live-Performance. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Programm:
15:30 Ankommen
16:00–17:00 „Errungenschaften Afrikas“-Workshop 
17:15–18:15 Poetische Farben und Geschichten aus dem 

afrikanischen Kontinent für kleine Ohren
17:15–18:15 Afro Dance-Workshop
18:15–19:00 Gemeinsames Essen
19:00 Musikalische Liveperformance und Ausklang

Veranstaltungsort:   Loki (Wohnpark Bensberg)
Reginharstr. 40, 51429 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Jugendliche und Erwachsene (Kinder können gern 

mitgebracht werden)
Veranstaltet von: Kreativitätsschule Bergisch Gladbach e.V., Loki, 

Interkultureller Treffpunkt Paula, FIM Caritas
Paula Schäfer, paula@krea-online.de
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Aktion
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MO, 23.03.–SO, 29.03.2026

„War doch nur Spaß.“ – Ist es das?
Ist Rassismus (k)ein Einzelfall?! 
Teile deine Erfahrungen – wir machen 
sie sichtbar.

Im Rahmen einer schulweiten Abfrage sammeln wir Erfahrungen 
und Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler zum Thema 
Alltagsrassismus.

Die Ergebnisse werden während der Aktionswoche im März an 
verschiedenen Stationen präsentiert und laden zum Nachdenken 
sowie zum Austausch ein.

Ergänzend gestalten wir eine Informationswand mit 
Unterstützungs- und Beratungsangeboten sowie Beiträgen der 
Schülerinnen und Schüler zu ihrer Vorstellung einer respektvollen 
und fairen Schule.

Veranstaltungsort:   Berufskolleg Kaufmännische Schulen 
Oberheidkamper Str. 21, 51469 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Geschlossene Veranstaltung – Teilnahme nur für 
geladene Personen

Barrierefreiheit: nicht barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Schulgemeinschaft (interne Veranstaltung)
Veranstaltet von:        Berufskolleg Kaufmännische Schulen

Christine Wilbertz & Iris Laux
courage@bksb.nrw
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Aktion
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MO, 23.03.2026, 14:00–15:30 Uhr

RACISM DISCUSSION –
der H&Ä-English Conversation Club

Veranstaltungsort:   Himmel & Ääd-Café
Altenberger-Dom-Str. 125, 51467 Bergisch Gladbach 

Anmeldung: Anmeldung erforderlich unter: 0176/64457016 oder 
inglish-teecher@web.de (Malcolm Shuttleworth)

Kosten: Teilnahmegebühr 15 € pro Termin.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Erwachsene
Veranstaltet von: Himmel un Ääd e.V. 

Achim Rieks, kontakt@himmel-un-aeaed.de
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Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus widmet 
sich der English Conversation Club dem Thema Rassismus und 
gesellschaftliche Verantwortung.

In englischer Sprache werden zentrale Fragen diskutiert, unter 
anderem:

Wie entstehen rassistische Einstellungen?
Welche Rolle spielen Erziehung, Medien und Politik?
Wie kann Rassismus frühzeitig erkannt und ihm entgegengewirkt 
werden?
Gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 

Auch externe Gäste sind herzlich eingeladen. Aufgrund begrenzter 
Plätze ist eine verbindliche Anmeldung erforderlich.

Dialog
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MO, 23.03.2026, 15:00–16:00 Uhr 

Vorlesestunde für Kinder: „Wenn 
meine Haare sprechen könnten“

Im Rahmen der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus findet in 
der Stadtteilbücherei Paffrath eine 
besondere Vorlesestunde für Kinder 
ab 6 Jahren statt.

Gelesen wird aus dem Bilderbuch 
„Wenn meine Haare sprechen 
könnten“ aus dem Gratitude Verlag.
Die 7-jährige Akoma lebt mit ihren 
Eltern in einem kleinen Ort bei 
Hamburg. Auf Twi – einer in Ghana 
gesprochenen Sprache – bedeutet 
Akoma „Herz“. Oft sagt ihr Vater zu ihr: 
„Mit deinem Akoma steht dir die Welt 
offen.“ 

26

Lesung & Begegnung

Doch Akomas großes Herz stößt an seine Grenzen, wenn fremde 
Menschen ihr ungefragt in die Haare fassen. Die Geschichte 
erzählt einfühlsam von Identität, Selbstbewusstsein und dem 
Recht auf persönliche Grenzen – und lädt Kinder dazu ein, über 
Respekt, Vielfalt und eigene Erfahrungen ins Gespräch zu 
kommen. Die Anmeldung erfolgt online:
https://www.bergischgladbach.de/anmeldung-vorlesestunde-
rassismus-paffrath.aspx

Veranstaltungsort:   Stadtteilbücherei Paffrath 
Borngasse 86 (in der IGP), 51469 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Eine Anmeldung ist online erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: nicht barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Kinder (ab 6 Jahre)
Veranstaltet von:       Stadtbücherei Bergisch Gladbach

paffrath@stadtbuecherei-gl.de 
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DI, 24.03.2026, 09:45–12:00 Uhr

Kinovorführung: „Kein Land für Niemand“ 
Dokumentarfilm 2025

Veranstaltungsort:   Cineplex Bensberg
Schloßstraße 46-50, 51429 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Geschlossene Veranstaltung – Teilnahme nur für 
geladene Personen; die Veranstaltung ist 
bereits ausgebucht.

Zielgruppe: Jugendliche
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Veranstaltet von: Kommunales Integrationszentrum des 

Rheinisch-Bergischen Kreises, Schule ohne 
Rassismus-Schule mit Courage, KI@rbk-online.de
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An der Vorführung nehmen sechs weiterführende Schulen des 
Rheinisch-Bergischen Kreises mit rund 280 Schülerinnen und 
Schülern teil. Die Veranstaltung ist bereits ausgebucht.

Der Film begleitet Rettungseinsätze auf dem Mittelmeer und 
dokumentiert die Lebensbedingungen in Lagern an den 
europäischen Außengrenzen. Er verleiht Geflüchteten eine 
Stimme, die den gefährlichen Weg nach Europa überlebt haben.

Im Fokus steht die Wechselwirkung zwischen staatlicher Politik und 
zivilgesellschaftlichem Engagement sowie der Einfluss eines 
gesellschaftlichen Rechtsrucks auf die Migrationspolitik. 
Thematisiert wird die zunehmende Kriminalisierung von 
Fluchtbewegungen und die Herausforderungen humanitärer 
Hilfsorganisationen wie Sea-Eye. Ergänzt werden persönliche 
Fluchtgeschichten durch Reflexionen über die Rolle von 
Angstdiskursen und populistischen Narrativen in der politischen 
Agenda.

Film
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DI, 24.03.2026, 16:00 Uhr

ErzählZeit im H&Ä
„Verbindung durch Begegnung“

Veranstaltungsort:   Himmel & Ääd-Café
Altenberger-Dom-Str. 125, 51467 Bergisch Gladbach 

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei (freiwillige Spende 

willkommen).
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Erwachsene / offen für alle Interessierten
Veranstaltet von: Himmel un Ääd e.V. in Kooperation mit dem Kath. 

Bildungswerk Rhein-Berg
Achim Rieks, kontakt@himmel-un-aeaed.de
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Die Tendenz, Menschen schnell einzuordnen, zu kommentieren 
und zu bewerten, hat durch Social Media und anonyme 
Kommunikation zugenommen. 

Die ErzählZeit öffnet bewusst einen anderen Raum: einen Raum 
des Zuhörens. Im Mittelpunkt steht das Thema „Verbindung durch 
Begegnung“– Offenheit, tieferes Verstehen und empathisches 
Zuhören statt vorschneller Einordnung.

Verbindung ist kein Zustand.
Verbindung ist eine Entscheidung.
Und sie beginnt mit einem Gespräch.

Im moderierten Erzählkreis werden persönliche Erfahrungen von 
Begegnung, Fremdsein und Annäherung geteilt. Leitfragen sind 
unter anderem: Verbindung statt Trennung, Begegnung statt 
Bewertung, Zuhören statt Einordnen und die Frage, wie aus Distanz 
Nähe werden kann.

Dialog
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MI, 25.03.2026, 10:30 Uhr

Frauenfrühstück –
Begegnung · Austausch · Vielfalt

Veranstaltungsort:   Mevlana Camii Moschee
Scheidtbachstraße 11, 51469 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Anmeldung erforderlich unter: info@igmgbgl.de
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei. Das Frühstück wird 

durch eine freiwillige Spende ermöglicht.
Barrierefreiheit: nicht barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Frauen
Veranstaltet von: IGMG Mevlana Moschee Frauenorganisation

info@igmgbgl.de
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Im Rahmen der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus lädt die 
IGMG Mevlana Moschee 
Frauenorganisation herzlich zu einem 
offenen Frauenfrühstück ein.

In wertschätzender Atmosphäre 
stehen Begegnung, Austausch und 
das gemeinsame Zeichen für 
Menschenwürde, Respekt und 
Zusammenhalt im Mittelpunkt. Die 
Veranstaltung bietet die Gelegenheit, 
die Moscheegemeinde 
kennenzulernen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Begegnung

Alle Frauen sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist nur mit 
vorheriger Anmeldung möglich. Das Frühstück wird durch eine 
Spende zugunsten der Moscheegemeinde ermöglicht.
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MI, 25.03.2026, 18:30 Uhr

Podiumsveranstaltung:
„An(ge)kommen in Bergisch Gladbach –
Migrationsgeschichten aus GL“
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„Es wird zu viel geglaubt, aber zu wenig erzählt“ hat Herbert 
Grönemeyer einmal gesungen. Anlässlich des Mottos des 
bundesweiten Tags der Archive, „Alte Heimat – Neue Heimat“, 
möchten die Veranstalter daher einige Vertreterinnen und 
Vertreter derjenigen erzählen lassen, die in Bergisch Gladbach seit 
dem Zweiten Weltkrieg eine neue Heimat gefunden haben, 
manche als Geflüchtete, manche auf der Suche nach Arbeit, 
manche einfach durch puren Zufall. 

Wie wurde das „Ankommen“ gestaltet, was waren die individuellen 
Erfahrungen, wo gab es Hoffnungen, wo Enttäuschungen? Wie 
haben sich die Erfahrungen über die Jahrzehnte verändert? Und 
nicht zuletzt: wie hat sich die Stadtgesellschaft den 
Neuankömmlingen gegenüber verhalten?

Diskussionsrunde

Veranstaltungsort:   Internationale Begegnungsstätte der Caritas  
Lerbacher Weg 4, 51469 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: nicht barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Erwachsene und Seniorinnen und Senioren
Veranstaltet von: Stadtarchiv Bergisch Gladbach

Herr Schröter, archiv@stadt-gl.de

mailto:archiv@stadt-gl.de
mailto:archiv@stadt-gl.de
mailto:archiv@stadt-gl.de


DO, 26.03.2026, 18:00–21:00 Uhr

DIE NSU-MONOLOGE

Die NSU-MONOLOGE erzählen von 
den jahrelangen Kämpfen dreier 
Familien der Opfer des NSU – von Elif 
Kubaşık, Adile Şimşek und İsmail 
Yozgat: dokumentarisch, wortgetreu, 
mal behutsam, mal fordernd, mal 
wütend – roh und direkt liefern sie 
uns intime Einblicke in den Kampf 
der Angehörigen um Wahrheit und 
sind in Zeiten des Erstarkens von 
Rechtsextremismus an Aktualität 
kaum zu überbieten.
18:00 Uhr Empfang und Begrüßung, 
Vorstellungsbeginn 19:00 Uhr, 
Publikumsgespräch im Anschluss
Teilnahme nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich.

Veranstaltungsort:   THEAS – Theater
Jakobstraße 103, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Anmeldung erforderlich unter: ki@rbk-online.de 
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Jugendliche, Erwachsene / offen für alle 

Interessierten
Veranstaltet von: Aktion Neue Nachbarn im RBK, 

Antidiskriminierungsberatung (Diakonie 
Leverkusen), Caritasverband RheinBerg (FIM), 
Jugendmigrationsdienst Rhein-Berg (KJA LRO 
gGmbH), Kommunales Integrationszentrum des 
Rheinisch-Bergischen Kreises, Stadt Bergisch 
Gladbach
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Dokumentarisches Theater

mailto:ki@rbk-online.de
mailto:ki@rbk-online.de
mailto:ki@rbk-online.de


FR, 27.03.2026, 19:00–21:00 Uhr

Film & Dialog: Polizei und 
gesellschaftliches Zusammenleben

Unterschiedliche Erfahrungen mit staatlichen Institutionen –
insbesondere mit der Polizei – prägen das Vertrauen vieler 
Menschen mit internationaler Familiengeschichte. Gleichzeitig 
fehlt häufig Wissen über Aufgaben, Rolle und Arbeitsweise der 
Polizei in Deutschland. 

Wo Unsicherheit und persönliche Erfahrungen aufeinandertreffen, 
können Missverständnisse und Vorbehalte entstehen. Deshalb 
schafft diese Veranstaltung einen geschützten Rahmen für 
offenen Austausch. 

Zum Auftakt wird der Kurzfilm „Uncivilized – 05 Stuttgarter 
Krawallnacht“ gezeigt. Der Film greift Alltagsrassismus und 
Eskalationsdynamiken im Kontext einer Polizeikontrolle auf und 
dient als Impuls für die anschließende Diskussion. 

Im Dialog kommen Vertreterinnen und Vertreter der Polizei und 
eingeladene Teilnehmerinnen und Teilnehmer miteinander ins 
Gespräch. Ziel ist es, Perspektiven zu teilen, gegenseitiges 
Verständnis zu fördern und einen Beitrag zu einem respektvollen 
gesellschaftlichen Zusammenleben zu leisten. 

Veranstaltungsort:   Mevlana Camii Moschee
Scheidtbachstraße 11, 51469 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Geschlossene Veranstaltung – Teilnahme 
ausschließlich nach vorheriger Anmeldung 
(muslimeingl@gmail.com) und 
persönlicher Einladung

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: nicht barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Jugendliche ab 16 Jahren mit internationaler 

Familiengeschichte oder eigenen Erfahrungen 
mit Rassismus

Veranstaltet von: Deutsch-Albanisch-Islamisches Kulturzentrum 
Bergisch Gladbach e.V., IGMG Bergisch 
Gladbach e.V. und Islamische Gemeinde e.V.
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Dialog

mailto:muslimeingl@gmail.com


SA, 28.03.2026, 10:00–17:00 Uhr

Thementag 
„Nie Wieder – Fußball zeigt Haltung“

Veranstaltungsort:   Deutsches Sport & Olympia Museum Köln
Im Zollhafen 1, 50678 Köln

Anmeldung: Anmeldung erforderlich unter:
robert.wagner@faireinskultur.de oder 
https://eveeno.com/168401162

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei (inklusive 
Museumseintritt,  Getränke und Mittagsimbiss).

Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Jugendliche (ab 14 Jahren) / Erwachsene
Veranstaltet von: FAIReinskultur –

Förderung von Fair Play im und durch Sport 
Robert Wagner, Tel. 0172/5153835 
robert.wagner@faireinskultur.de 
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Gemeinsam mit euch möchten wir abseits von Klassenzimmern 
und Seminarräumen einen Thementag gestalten, der Fußball und 
Sport mit den (Über)Lebensgeschichten von Zeitzeuginnen und 
Zeitzeugen des Holocausts verbindet. 

Fußball hat eine immense Strahlkraft, ist Türöffner, Einladung und 
nicht zuletzt Spiegelbild der Gesellschaft, (auch) wenn wir uns mit 
Antisemitismus beschäftigen. Das zeigen uns z. B. die Geschichten 
von Kurt Landauer, Julius Hirsch, Gottfried Fuchs und Walther 
Bensemann, Pioniere des deutschen Fußballs.
Individuelle und persönliche (Über)Lebensgeschichten berühren 
nicht nur, sie sensibilisieren für Antisemitismus und 
Diskriminierung. Sie führen uns die Bedeutung und Wesentlichkeit 
der Demokratie vor Augen und zeigen uns, wie relevant es ist, 
selbst für demokratische Werte einzustehen. Mitfühlen, 
Hinschauen, Hinterfragen.

Wir möchten euch befähigen, selbst als Zweitzeuginnen und 
Zweitzeugen aktiv zu werden. Darüber hinaus geben wir Impulse 
der Initiative “!Nie wieder” und kommen in den Austausch zur 
Frage: Wie könnt ihr in eurem Verein aktiv werden und Haltung 
zeigen?

Workshop

mailto:robert.wagner@faireinskultur.de
https://eveeno.com/168401162
mailto:robert.wagner@faireinskultur.de


SA, 28.03.2026, 11:00–14:00 Uhr

Nowruz – Frühling der Völker
Gemeinsam den Frühlingsbeginn feiern

Veranstaltungsort:   Trotzenburgplatz
Hauptstraße 159, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte aller Altersgruppen
Veranstaltet von: SoNett e.V.

Ramin Farzanehfar, info@sonett.nrw
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Nowruz wird traditionell zur Tag-und-Nachtgleiche am 20. oder 21. 
März gefeiert. Dieser Zeitpunkt markiert den astronomischen 
Frühlingsbeginn auf der Nordhalbkugel. Seit Jahrhunderten 
verbinden viele Kulturen diesen Moment mit Neubeginn, 
Erneuerung und Hoffnung.

Besonders verbreitet ist Nowruz in West- und Zentralasien. 
Zugleich wird es auch in Teilen Europas, insbesondere auf dem 
Balkan, gefeiert. Damit verbindet das Fest kulturelle Traditionen 
über Kontinente hinweg und steht für ein gemeinsames 
Verständnis des Frühlings als Zeit des Aufbruchs.

Mit unserer Veranstaltung am 28. März öffnen wir diesen Anlass für 
die gesamte Stadtgesellschaft. Als Abschluss der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus lädt das Fest dazu ein, Vielfalt, 
Begegnung und internationale Verbundenheit zu erleben.

Programm
• Einführung in Nowruz und das „Haft-Sin“-Arrangement
• Musik und Tanz aus verschiedenen Kulturkreisen – traditionell 

und modern
• Künstlerische Beiträge, Geschichten und Darbietungen rund 

um das Frühlingsfest
• Begegnung und Austausch

Besonderer Dank gilt der Adler Apotheke in Bensberg.

Feier

mailto:info@sonett.nrw


SO, 29.03.2026, 10:00–16:00 Uhr

Wir kicken gegen Rassismus –
Fußballturnier für Vielfalt, Respekt und 
Chancengleichheit

Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2026 
lädt das Bündnis gegen Rassismus und für Vielfalt zu einem 
gemeinsamen Fußballturnier ein.

Unter dem Motto „Wir kicken gegen Rassismus – für Vielfalt, 
Respekt und Chancengleichheit!“ setzen wir ein sichtbares 
Zeichen für Respekt und Zusammenhalt in unserer Stadt.

Sport verbindet Menschen – unabhängig von Herkunft, Religion 
oder Lebensgeschichte. Fair Play, Respekt und Zusammenhalt 
gelten nicht nur auf dem Spielfeld, sondern auch im 
gesellschaftlichen Miteinander.

Das Turnier wird als Hobbyturnier (6 gegen 6) ausgetragen. 
Mixed-Teams sind ausdrücklich willkommen. Zuschauerinnen und 
Zuschauer sind herzlich eingeladen.

Teilnehmen können Spielerinnen und Spieler ab 18 Jahren. Aktive 
Ligaspielerinnen und Ligaspieler sind im Sinne der Fairness nicht 
vorgesehen. Eine Anmeldung ist als Team oder als Einzelspielerin 
oder Einzelspieler möglich.

Anmeldeschluss: 08.03.2026. 

Veranstaltungsort:   Sporthalle am Stadion
Paffrather Straße, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Anmeldung erforderlich unter: 
juergenmuensterteicher@web.de oder
telefonisch unter 0173 1447687
(Ansprechperson: Jürgen Münsterteicher)

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Barrierefreiheit: nicht barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Erwachsene / Hobby- und Freizeitmannschaften
Veranstaltet von:        Bündnis gegen Rassismus und für Vielfalt
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Aktion & Bewegung

mailto:juergenmuensterteicher@web.de


SO, 29.03.2026, 15:30–17:00 Uhr

Moscheebesichtigung 
mit Führung

An diesem Tag haben die 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die Gelegenheit, die 
inneren Räumlichkeiten der 
Moschee kennenzulernen. Die 
Moschee ist das Zentrum des 
muslimischen Gemeindelebens 
und bietet eine Vielzahl 
unterschiedlicher Aktivitäten. 
Neben allgemeinen 
Informationen über den Islam 
und die Muslime erhalten die 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer auch spezifische 
Einblicke in die Moschee, wie 
Bau, Architektur und 
Funktionen. Die Führung dauert 
etwa eine Stunde. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit für 
Austausch und Gespräche. 

Veranstaltungsort:   Yeni Camii Moschee
Refrather Weg 24, 51465 Bergisch Gladbach 

Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Barrierefreiheit: nicht barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Interessierte aller Altersgruppen
Veranstaltet von: Bergischer Förderverein zur Bildung und

İntegration e.V., 
Saim Basyigit, Tel. 0177/5011547
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Diese Moscheebesichtigung eignet sich besonders für Menschen, 
die Interesse haben, uns und unsere Räumlichkeiten in 
ungezwungener Atmosphäre kennenzulernen. 
Hinweis: Am Eingang müssen die Schuhe ausgezogen werden.
Bildnachweis: © Susanne Schröder

Führung



SO, 19.04.2026, 10:00–12:30 Uhr

Bunter Tobe Alarm –
freies Turnen und Toben 
für Kinder aller Nationen

Kinder im Alter von 6–12 Jahren sind herzlich eingeladen, in einer 
bunten und inklusiven Atmosphäre zu toben, zu klettern und frei 
zu spielen – ganz ohne Leistungsdruck, dafür mit viel Spaß und 
Freude an der Bewegung.

In abwechslungsreichen Bewegungslandschaften können Kinder 
unterschiedlicher Herkunft gemeinsam aktiv sein, neue 
Freundschaften knüpfen und erleben, wie schön gemeinsames 
Spielen ist. Im Mittelpunkt stehen Miteinander, Respekt und 
Freude – unabhängig von Herkunft, Hautfarbe oder Sprache.

Erfahrene Übungsleiterinnen und Übungsleiter begleiten die 
Kinder und gestalten zwischendurch kleine Spiele und 
Bewegungsangebote.

Veranstaltungsort:   Sporthalle im TS-Haus
Langemarckweg 24, 51465 Bergisch Gladbach

Anmeldung: Eine Anmeldung ist erforderlich, um einen Platz 
zu sichern. Die digitale Anmeldung wird ca. 1 
Woche vor der Veranstaltung auf der Startseite 
der Homepage der TS 79 unter 
www.TS79.de freigeschaltet.

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Barrierefreiheit: barrierefrei zugänglich.
Zielgruppe: Kinder (6–12 Jahre)
Veranstaltet von:        Turnerschaft Bergisch Gladbach 1879 e.V. 

Barbara Beste, b.beste@TS79.de
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Aktion

http://www.ts79.de/
mailto:b.beste@TS79.de


Ein herzliches Dankeschön an alle 
Projektpartnerinnen und 

Projektpartner für ihr wertvolles 
Engagement gegen Rassismus!
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IMPRESSUM

HERAUSGEBER:
Bündnis gegen Rassismus und für Vielfalt in Zusammenarbeit 
mit seinen Kooperationspartnerinnen und 
Kooperationspartnern anlässlich der Internationalen Wochen 
gegen Rassismus 2026

Für externe Anmeldelinks gelten die Datenschutzbestimmungen 
der jeweiligen Anbieter. Bildnachweise: siehe jeweilige 
Veranstaltungsseiten.

Weitere Informationen sowie regelmäßige Updates gibt es auf 
unserem Instagram-Kanal. Jetzt folgen & keine Updates 
verpassen:

www.instagram.com/buendnis_fuer_vielfalt_gl

Kontakt:
Redouan Tollih
aci@stadt-gl.de

Die Internationalen Wochen gegen 
Rassismus 2027 – Sei dabei!
Save the Date!
Die Internationalen Wochen gegen Rassismus 2027 sind 
vom 08.03. bis 21.03.2027 geplant!
Merke dir diesen Zeitraum bereits jetzt vor und werde Teil 
der Bewegung. Bringe dich mit eigenen Veranstaltungen 
ein und trage dazu bei, Rassismus entschieden 
entgegenzutreten und für eine gerechte, gleichberechtigte 
Gesellschaft einzustehen. 

Ob Ausstellung, Lesung, Film, Aktion oder Diskussionsrunde 
– jede Initiative zählt. Ob als Einzelperson, Gruppe, 
Organisation oder Institution: Es gibt vielfältige 
Möglichkeiten, sich einzubringen. Gemeinsam setzen wir ein 
starkes Zeichen für Menschenwürde, Vielfalt und 
demokratischen Zusammenhalt.

http://www.instagram.com/buendnis_fuer_vielfalt_gl
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